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DAS HANSAVIERTEL 
Sie können sich Ihren eigenen Weg durch das Hansaviertel bahnen. 
Nicht nur die markante Architektur vieler Häuser ist ein Hingucker. 
Auch die Vielfalt im Viertel, die vielen Wiesen, ruhigen Plätze und 
versteckten Ecken bieten eine gelungene Abwechslung. Probieren Sie 
es aus! 

Interbau `57 

Unser Spaziergang startet am S-Bhf. Bellevue. Gleich zu Beginn kann 
man sich einen ersten Überblick über das Hansaviertel verschaffen, 
das im Rahmen der Interbau 1957 geplant und errichtet wurde. Auf 
einer Übersichtskarte sind Gebäude und Architekten aufgelistet und 
markiert. Alle Informationen zur Geschichte finden Sie auf der 
Webseite des Bürgervereins Hansaviertel. Schauen Sie dort `mal 
vorbei. Es gibt einen virtuellen Rundgang, zahlreiche Bilder und auch 
informative Videos. 

Fassaden, Blicke und Holunderblüten 

Wir laufen weiter entlang der Bartningallee, die sich in Richtung des 
Hansaplatzes an der Akademie der Künste und den Wohnhäusern 
entlang schlängelt. Besonders entspannend ist es auf einem kleinen 
angelegten Weg, versteckt hinter den Hochhäusern, der parallel zur 
Bahntrasse verläuft. Der Trubel ist am sonst so geschäftigen 
Hansaplatz in der aktuellen Zeit fast verstummt. Dort spazieren wir 
an der Hansa-Bibliothek vorbei in Richtung der Kaiser-Friedrich-
Gedächtniskirche. Entlang des Fußgängerweges kann man 
Holunderblüten entdecken. Diese können im Frühsommer geerntet 
und zu Sirup oder Gelee verarbeitet werden. In westlicher Richtung 

gelangt man zur Klopstockstraße. Dort fallen die Häuser im Altbaustil 
sofort ins Auge. Dies sind Überbleibsel des „alten“ Hansaviertels von 
vor 1933. Nehmen Sie sich einen kurzen Moment Zeit. Bestaunen Sie 
die detailreiche Fassade des Hauses der Klopstockstraße 1. In 
entgegengesetzter Richtung kann man zwischen den Baumwipfeln 
das Hochhaus „Giraffe“ erblicken und das Vogelgezwitscher aus dem 
Tiergarten hören. 

Rund um das Hansaviertel 

Wir bleiben im Ortsteil Hansaviertel, entfernen uns aber von der 
1957 geplanten Siedlung. Es geht weiter in Richtung Spree. Dort gibt 
es einen schönen Fußweg mit Blick auf Moabit. Entspannen Sie sich 
auf einer Bank oder mit den Füßen über dem Wasser baumelnd. Wir 
sind am Ende der Tour angelangt. Je nach Belieben kann die Tour 
erweitert werden. Der Tiergarten ist in direkter Nähe, ebenso der 
Zoologische Garten. Oder Sie spazieren einfach weiter entlang der 
Spree.  
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Wir freuen uns über Ihre eigenen Spaziergangstipps, 
Lieblingsorte und Fotos aus der Nachbarschaft. Schreiben 
Sie uns an: 

stadtteilkoordination@moabiter-ratschlag.de 


